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Schnittstellen Parameter :

  *
Bei älteren Geräten (Kein Konfigurationspunkt "Daten​verbund")

2400 Baud, 8 Bit, no parity, 1 Stopbit

DIL Schalter

1
Gerätenummer Bit 0

2
Gerätenummer Bit 1

3
Gerätenummer Bit 2

4
Gerätenummer Bit 3

5
OFF

8
ON

6,7 bei PDC160/16, PDC160/24, F32 ... ON

6,7
bei GABY, GC48, PDC32SX, LC16 ... Displaytyp 

*
Neuere Geräte Konfiguration "Datenverbund":

Baurate 1200,2400,4800 oder 9600 Baud, konfigurierbar 8Bit, no Parity, 1 Stopbit fix

Verbundmode CARAT Wählen

Gerätenummer (=adresse) programmieren

Steckerbelegung :   

5p Din-Buchse   1 .. TXD   2 .. GND   3 .. RXD

5p Stiftleiste  1 .. TXD   3 .. GND   5 .. RXD


Verbindungskabel :

  TXD / RXD  mit RXD / TXD  des Host Systems zu verbinden

Es werden keine Steuerleitungen wie RTS,.. verwendet.

Ablauf :

Der PC (Die Kassa) pollt laufend zyklisch alle angeschlossenen Zapfköpfe. Der angesprochene Zapfkopf antwortet innerhalb von 50ms. (Timeout der Kassa (PC) ca. 200ms)

Aufbau eines  Datensatzes :
  'Z'   NUL    bc    Daten .....     CKS    CR

  <5A> <00>    ..    ....            ..     <0D>

  Z,NUL
:
Header

  bc   
:
Bytecount = Anzahl der Datenbytes +1;

  CKS  
:
2er Komplement der Summe von Datenbytes und Bytecount

      

d.h. Die Summe aus bc,Datenbytes und CKS = 0

  CR    
: 
Terminator

 Anfrage von PC : 
 'n'   : Gerätenummer ("0" .. "9" )in ASCII 

 'Z' NUL bc  STX 'D' 'n' ENQ CKS  CR

 <5A><00><05><02><44><31><05><7F><0D>   (... für Gerät Nr 1)   

 Antwort von Schankcomputer wenn keine DATEN:
 'Z' NUL bc SUB 'D' 'n' CKS CR

z.B:

 <5A><00><04><1A><44><31><6D><0D>

  Diese Daten müssen nicht bestätigt werden.

Antwort von Schankcomputer wenn Daten verfügbar:
 'Z' NUL bc 'Knn' 'Cnn' 'Tnnnn' CKS CR

  K  : Kellner (1..64)

  C  : Kanal (Channel 1 .. 64)

  T  : Tisch (0 .. 9999)

  nn :Argumente in ASCII.

     
führende Nullen werden nicht von allen Gerätetypen gesendet

    Das Argument 0 wird von manchen Geräten nicht gesendet.  

Es kann pro Datensatz nur 1 Buchung übertragen werden.              

z.B:

 <5A><00><07><4B><34><43><31><30><54><82><0D>   

(reine Daten : K4C10T )

wenn Daten korrekt empfangen wurden sendet der PC 

 'Z'NUL bc ACK CKS CR

 <5A><00><02><06><F8><0D>

Die zuletzt gesendeten Daten im Schankcomputer werden dann 
gelöscht.

!!
Sollte mehr als 3x in ununterbrochener Reihenfolge ein Datensatz mit ungültigen Daten aber richtiger Checksumme empfangen werden empfiehlt es sich diesen Datensatz zu bestätigen damit er im Zapfkopf gelöscht wird

Datensatz bei Entnahme eines Cocktails oder Bonierprodukts
 'Z' NUL bc 'Knn' 'Annnn' 'Pnn' 'Tnnnn' CKS CR

  K  : Kellner (1..64)

  A  : Anzahl (1..9999)

  C  : Produkt (1..96)

  T  : Tisch (0 ..9999)

  nn : Argumente in ASCII.                

z.B:

 <5A><00><09><4B><34><41><31><50><31><30><54><..><0D>

   (reine Daten : K4A1P10T )

Kommunikation für Kellnersperren & Tischbereiche (optional)

 *
Selektieren aller Geräte für folgende Befehle. Diese Befehle werden von den Geräten nicht beantwortet.

Diese Befehle werden beim Start des PC-Programms oder bei Konfigurationsänderungen an die Geräte gesendet.

   'Z' NUL bc  STX 'A' CKS  CR

 <5A><00><03><02><41><..><0D>

 * Befehl : Kellnersperren

   'Z' NUL bc  'K' 'nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn' CKS CR

 
                  ││    

              │
                    │└──── Kellner 2            │
                    └───── Kellner 1            └───── K 31

   n  :   '0' Kellner gesperrt

      '1' Kellner frei

  * Befehl :
Tischbereiche für einen Kellner. Dieser Befehl ist (wenn erforderlich ) für alle angemeldeten Kellner zu senden.

 'Z' NUL bc  'T' nn '/' a1 '/' e1 '/' a2 '/' e2 '/' a3 '/' e3 '/' CKS  CR

   nn       : Kellnernummer (2 digits)

   a1,a2,a3 : Beginn Tischbereich 1,2,3  (4 digits )

     e1,e2,e3 : Ende      -"-       1,2,3  (4 digits)

 * Danach müssen alle Geräte deselektiert werden: 

 'Z' NUL bc  STX 'XX' CKS CR

Allgemeines:
Mehrere Geräte können über einen sogenannten Multiplexer an eine serielle Schnittstell eines PC (Kasse) angeschlossen werden. Auf den Geräten werden verschiedene ID's mit dem DIL-Schalter eingestellt. Die angeschlossenen Geräte werden nacheinander vom PC abgefragt.

Die Geräte können bis zu 500 Entnahmen zwischemspeichern.

        ┌──────────┐       ┌───────────────┐
        │          ├───────┤               │       

        │   P C    │       │   Multiplexer │       

        └──────────┘       └──┬──┬───────┬─┘       

                              │  │       │         

                              │  │ ....  │         

        ┌─────────────────────┘  │       └─────────┐
        │               ┌────────┘                 │
    ┌───┴─────┐     ┌───┴─────┐                 ───┴─────┐
     Zapfkopf │     │Zapfkopf │                │Zapfkopf │
    │   1     │     │   2     │     ....       │  10     │
    └─────────┘     └─────────┘                └─────────┘
Erweiterte Kommunikation für Produktfreigabe (nur GABY ab Vs 1.31, PDC160/24)
Erweiterte Kommunikation für Tischfreigabe (nur GABY ab Vs 1.31)
 Befehl+Daten vom PC : (für Gerät Nummer 1)

 'Z' NUL bc  DC2 'D' 'n'  Befehl/Daten   CKS  CR

 <5A><00><..><12><44><31>    ......      <..><0D>      

 Antwort von Schankcomputer wenn Befehl/Daten OK:
 'Z' NUL bc  ACK 'D' 'n' CKS CR

 <5A><00><04><06><44><31><81><0D>

 Mögliche Befehle :
  1.  Alle Tische sperren    

T!

  2.  Tisch (für Kellner) öffnen

    T#nn;TOkk       nn ... Tischnummer (0..999) in ASCII 

kk ... Kellnernummer in ASCII (0 = alle Kellner)

  3.  Tisch schließen

    T#nn;TC         nn ... Tischnummer (0..999) 

  4.  Produkt für Entnahmeschlüssel freigeben

        P#nn;PEaa
    nn ... Produktnummer (1..64)

   Cocktails (65..128)


aa ... Anzahl (1..99)  
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